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Ausblick auf kommende Veranstaltungen: (Änderungen möglich) 
05.08. 10.00 - 12.00 Crash Kurs Erste Hilfe für Kids (Ferienpassaktion) 

15.09. 09.00 Ausflug 5-Seen-Fahrt mit Besuch auf dem Immenhof 

15.10. 19.00 Rübenmusessen 

30 Jahre DRK Ortsverein Handewitt e.V. 

Im Jahr 2020 hatten wir eigentlich etwas ganz Besonderes geplant – unser 25-jähriges Jubiläum. 
Doch wie so viele andere Dinge, fiel auch diese Feier der Corona-Pandemie zum Opfer. Umso 
mehr freuten wir uns, dass wir am 13. Juli dieses bedeutende Ereignis endlich nachholen konn-
ten.  

In der gemütlichen Atmosphäre der Golfstube Hüllerup kamen unsere Mitglie-
der sowie geladene Gäste zusammen. Bei Kaffee und Kuchen wurde nicht nur 
geschlemmt, sondern auch gemeinsam gefeiert und erinnert. 

Ein besonderer Moment war die Ansprache von Bürgermeister 
Thomas Rasmussen. Mit einem Augenzwinkern, aber auch voller 
Anerkennung, sagte er, dass Handewitt ohne seinen DRK-
Ortsverein sei wie der Scandipark ohne Lakritz – einfach unvor-
stellbar. Auch Thorsten Weber, Vorsitzender des Sozial- und 
Kulturausschusses, fand lobende Worte für unsere ehrenamtli-
che Arbeit und unser Engagement vor Ort. 

Simon Jasper, Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Handewitt, betonte die 
vertrauensvolle und reibungslose Zusammenarbeit zwischen Feu-
erwehr und Rotkreuzbereitschaft – ein Zusammenspiel, das seit 
drei Jahren hervorragend funktioniere. 

Ein weiterer Höhepunkt war die humorvolle Rede von Maren 
Sommer – ganz stilecht op Platt. Mit viel Charme und Witz 
ließ sie die vergangenen drei Jahrzehnte Revue passieren. 
Sie begann mit der Gründungszeit 1995 unter Ute Wermke, 
einer der Mitbegründerinnen und ersten Vorsitzenden. Seit 
2010 führt Silke Petersen den Ortsverein – damit hatte der 
Verein in 30 Jahren gerade einmal zwei Vorsitzende. Eine 
bemerkenswerte Konstanz! 

Maren erinnerte auch an unsere vielfältigen Aufgaben und Einsätze über die 
Jahre hinweg. Beim Aufzählen staunten selbst wir, wie breit gefächert unser 
Engagement ist – von Sanitätsdiensten über Blutspendeaktionen bis hin zu 

sozialen Projekten. 

Nach all den Erinnerungen und Reden war es 
Zeit, sich dem köstlichen Kuchenbuffet zu widmen 
– ein weiterer Genussmoment dieses Nachmittags. Den stimmungsvol-
len Abschluss gestaltete Inge Lorenzen, die mit ihrer Gitarre plattdeut-
sche Lieder sang und damit das Herz vieler Anwesender berührte. 

Ein rundum gelungenes Fest – würdig, um 30 Jahre gelebte Gemein-

schaft, Engagement und Menschlichkeit zu feiern. 


